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Einkeimiges Saatgut ermöglicht vereinzelungslosen
Rübenanbau

Es sind gerade 45 Jahre her, dass die ersten Versuche gemacht wurden,
arbeitssparende Verfahren im Rübenbau einzuführen. Durch die Einführung
der Rübenvollerntemaschinen hat die Rübenernte ihren Schrecken verloren.
Für viele Betriebe ist es jedoch ein Problem, das Vereinzeln der Rüben

zeitgerecht zu bewältigen. Für sie bildet das Rübenvereinzeln sozusagen die
Schallmauer und bestimmt damit die Ausdehnung der Rübenanbauflächen.

Seit einigen Jahren gibt es vielseitige Bemühungen, das Rübenvereinzeln
zu mechanisieren. Bei allen Ueberlegungen hat einkeimige Rübensaat
(technisch monogermes Saatgut) eine grosse Rolle gespielt. Diesem haftet
jedoch der Mangel relativ geringer Keimfähigkeit und Auflaufsicherheit an.

Die Rübensamenzüchter arbeiten daher seit Jahren daran, natürliche
einkeimige Rübensaat (genetisch monogerme) zu erzüchten. In langjähriger
Arbeit ist es der Kleinwanzlebener Saatzucht AG in Einbeck gelungen, eine
Zuckerrübe zu züchten, deren Saatgut einkeimig, bei gleichem Zuckergehalt

und Flächenertrag absinkt.

Aus sätechnischen Gründen wird das Saatgut pilliert abgegeben. Das
ermöglicht die Anwendung von Einzelkornsägeräten mit grösserer Ablageweite.

Die Hüllmasse des Saatgutes enthält fungizide und insektizide
Wirkstoffe.

Bei einer natürlichen Einkeimigkeit von mehr als 90 % wird ein wesentlich
höherer Anteil von Einzelrüben und eine gleichmässige Pflanzenverteilung in

der Reihe erzielt. Bei sorgfältiger Vorbereitung der Felder können
Knäuelabstände bis zu 8 cm gewählt werden. Das Vereinzeln mit der langen Hacke
oder der Vereinzelungsmaschine ist damit möglich.

Unter günstigen Voraussetzungen wird man in Zukunft bei engen
Reihenabständen (42—45 cm) und Ablageweiten von 12—15 cm ohne jedes
Vereinzeln auskommen können. Damit sind für den Zuckerrübenanbau neue
Wege erschlossen. Eines Tages wird der vereinzelungslose Zuckerrübenanbau

selbstverständlich sein. Unkräuter werden durch Band- oder Flächen-
spritzung verhindert bzw. bekämpft. Die Bestände werden ohne Handarbeit
zwischen und in den Reihen unkrautfrei sein. Nur zwecks Bodenlockerung
wird man hacken.

Für den vereinzelungslosen Rübenanbau sind demnach alle
Voraussetzungen erfüllt. Rübenkultur wird reine Traktorarbeit werden. Das wird von
grosser Bedeutung für die technische Entwicklung sein.

Durch Verwendung von natürlichem Monogerm-Saatgut kann aber
heute schon eine Ersparnis bei der Handarbeit von 30% gegenüber dem
segmentierten Saatgut erreicht werden. Das ist ein beachtenswerter
Fortschritt. H. Steinmetz
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